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Beschlussvorlage 

 
Nr.: B-085/2019 

öffentlich 
 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ortsbeirat Wustermark 25.07.2019 öffentlich 

Ausschuss für Bauen und 
Wirtschaft 

30.07.2019 öffentlich 

Haushalts- und 
Finanzausschuss 

31.07.2019 öffentlich 

Hauptausschuss 01.08.2019 öffentlich 

 
 
 

Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal 
Prüfung der Tragwerks- und Genehmigungsplanung 
Hier: Beratung und Beschlussfassung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen den Auftrag für die Prüfung der Tragwerks- und Genehmigungsplanung im 
Rahmen der Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal in Höhe von 24.970,38 € an das 
Planungsbüro r.a.p., ryl & arnold planen und prüfen, Neuendorfer Straße 90 a, 14770 Brandenburg 
a.d.H. zu vergeben. 
 
 
 
Sachverhalt/ Begründung: 
 
Mit Beschluss B-017/2018 vom 07.03.2018 wurde den Gemeindevertretern der Gemeinde 
Wustermark die Verfahrensweise und die geschätzte Kostenhöhe für das Bauvorhaben „Verbreiterung 
der Kuhdammbrücke über den Havelkanal“ im Rahmen der Umverlegung der L 202 über das GVZ 
Wustermark vorgestellt. 
 
Bereits in dieser Beschlussvorlage wurde den Gemeindevertretern mitgeteilt, dass eine Prüfung der 
von dem beauftragten Planungsbüro VIC Planen und Beraten GmbH erarbeiteten Tragwerks- und 
Genehmigungsplanung zwingend durch ein unabhängiges Planungsbüro erfolgen muss. 
 
Die Schätzkosten hinsichtlich der Gebühren für die Prüfstatik nach der Brdbg. Gebührenordnung 
betrugen 30.000,00 €. 
 
Gemäß der Dritten Verordnung zur Änderung der Kommunalen Haushalts- und Kassenverordnung 
vom 15.02.2018 dürfen Kommunale Beschaffungsstellen im Bundesland Brandenburg ab 100.000,00 
€ netto bis 1.000.000,00 € netto eine Beschränkte Ausschreibung durchführen. 
 
Abweichend von dieser gesetzlichen Regelung erfolgte aus Gründen eines besseren 
Wettbewerbes eine Beschränkte Ausschreibung. 
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Das sachlich und rechnerisch geprüfte Ergebnis der Angebotsprüfung ergab folgenden Sachstand: 
 
Anzahl der zur Angebotsabgabe aufgeforderten Unternehmen:  4 
Anzahl der bis zum 27.06.2019, 13:30 Uhr eingegangenen Angebote: 2 
 

Bieter 
– Nr. 

Bieter 
Angebotssumm

e 
EURO/Brutto 

Bemerkung 
Geprüfte 

Angebotssumme 
EURO / Brutto 

Rang 

 

1 

Dipl.-Ing. Josef Seiler  
Ingenieurgruppe – Bauen 
GmbH 
Leuschnerdamm 13 
10999 Berlin-Kreuzberg 

34.012,07 keine 34.012,07 2 

2 

r.a.p. 
ryl & arnold 
planen & prüfen 
Neuendorfer Straße 90 a 
14770 Brandenburg a.d.H. 
 

24.970,38 keine 24.970,38 1 

 
Die Angebote mussten nachfolgend aufgeführte Angaben/unterlagen enthalten: 
 

1. Unterschriebenes Angebot gemäß der Richtlinie des Bundesministeriums für Verkehr und 
digitale Infrastruktur zur Ermittlung der Vergütung für die statische und konstruktive Prüfung 
von Ingenieurbauwerken für Verkehrsanlagen (RVP) 2016 

2. Benennung der Prüfzeit 
3. Benennung des Abgabetermins 
4. Nachweis der Rechtsform des Bieters 
5. Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt 
6. Bescheinigung der Betriebshaftpflichtversicherung 
7. Unterschriebene Mustervereinbarung gemäß Brandenburgischem Vergabegesetz (Bbg 

VergG) vom 01.05.2019 
 
 
Die Prüfung der Angebote ergab, dass alle aufgeführten Angaben/Unterlagen von beiden 
Bietern beigebracht wurden. 
 
Gemäß Wertung der Angebote ist das Angebot des Planungsbüros r.a.p., ryl & arnold planen und 
prüfen, Neuendorfer Straße 90 a, 14770 Brandenburg a.d.H. das Wirtschaftlichste. 
 
 
Vor diesem Hintergrund empfiehlt die Gemeindeverwaltung aus den oben angeführten Gründen den 
Auftrag für die zu erarbeitende und dringend benötigte Prüfstatik an das Planungsbüro r.a.p., ryl & 
arnold planen und prüfen, Neuendorfer Straße 90 a, 14770 Brandenburg a.d.H. zu vergeben. 
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Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
Gemäß dem aktuell vorliegenden Doppelhaushalt für die Jahre 2019/2020 stellt sich die Finanzierung 
für  
 
– die Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal und 
- die Veränderung der Anbindung des Kuhdammweges an die L 202 
 
wie folgt dar: 
 

1) Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal 
 

KST KTR I-Nr.: 2018 
HHR 

2019 2020 2021 2022 

541101 54110000 S 024 217.500 52.900 450.200 2.558.100 89.300 

 
 

2) Veränderung der Anbindung des Kuhdammweges an die L 202 
  

KST KTR I-Nr.: 2018 
HHR 

2019 2020 2021 2022 

541101 54110000 S 030 45.000  11.000 189.600  

 
Gemäß B-004/2019 vom 12.02.2019 erfolgte die Vergabe von Planungsleistungen für die 
Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal an den Bieter VIC Planen und Beraten 
GmbH aus Potsdam. 
 
Im Rahmen dieser Vergabe betrug 
 
- der Kostenansatz für den Gesamtwert über alle Leistungsphasen durch 
  Kostenschätzung der Gemeindeverwaltung/IPG für die Lose 1 -3 
  = 595.541,10 €. 
 
- das Ausschreibungsergebnis bei der Zuschlagserteilung an das  
  Planungsbüro VIC Planen und Beraten GmbH 
  = 527.726,38 €. 
 
Damit blieb das Ausschreibungsergebnis mit 67.814,72 € unter dem geplanten Kostenansatz. 
 
Aus diesen eingesparten finanziellen Mitteln soll die Prüfung der Tragwerks- und 
Genehmigungsplanung für die Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal 
finanziert werden. 
 
Damit ist die Finanzierung für die Prüfung der Tragwerks- und Genehmigungsplanung für die 
Verbreiterung der Kuhdammbrücke über den Havelkanal gesichert. 
 
 
 
Az.:  
04.07.2019 
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